
Wie Hund Heino in Kyritz
doch noch sein Glück fand
Nicht jeder Vierbeiner lebt bei einer liebevollen Familie – doch manche bekommen eine
zweite Chance, wie im Fall von Dominique Sieber und ihrem Rüden

Kyritz. Längst nicht jeder
Hund hat das Glück, auf Anhieb
ein schönes Zuhause zu bekom-
men. Aus verschiedensten
Gründen landet mancher dann
dochnicht so inniggeliebteVier-
beiner im Tierheim, oder – noch

schlimmer – wird auf der Straße
ausgesetzt.

Hunde mit solch einem
schwierigen Werdegang haben
es nicht leicht, in eine neue Fa-
milie vermittelt zu werden. Ste-
hen sie doch auch in gewisser

Weise in Konkurrenz zu den An-
geboten zahlreicher Züchter.
Außerdem benötigen solche
Tiere jenachSchicksalmehrAuf-
merksamkeit in der Erziehung
und bei der Integration in das
neue Zuhause. Wer also ernst-

haft einen Hund möchte, hat al-
so die Qual der Wahl.

Für Dominique Sieber stellte
sich genau diese Frage. Sie spiel-
te schon lange mit dem Gedan-
ken, sich einen Hund zuzulegen.
Zunächst schaute sie sich bei

mehren Züchtern um. Auch an
einen Hund aus dem Tierheim
oder aus einer Rettungsstation
hat sie dabei gedacht.

Letztlich entdeckte Domi-
nique Sieber auf der Internetsei-
te einer Tierschutzorganisation,
die deutschlandweit Hunde aus
Rumänien vermittelt, ein noch
sehr junges Tier, das ihr beson-
deres Interesse weckte. Dabei
handelt es sich um Heino, der
nun schon seit vier Jahren bei ihr
und ihrem Partner lebt.

Worauf sie sich einlassen wür-
den, ahnten die beiden damals
nicht. „Heino wurde uns als ver-
spielt und welpentypisch be-
schrieben“, berichtet Domi-
nique Sieber. Und schon zwei
Wochen später nahm sie ihren
neuen Hund in Berlin, wo sie da-
mals noch lebte, entgegen. „Ich
nahm eigens vier Wochen frei,
um in der Eingewöhnungsphase
desHündchens immer vorOrt zu
sein“, sagte sie weiter. Schnell
stellte sich aber heraus, dassHei-
no äußerst ängstlich war. Das
quirlige, pulsierende Stadtleben
mit den unzähligen Eindrücken
war dem jungen Hund völlig
fremd. In seiner rumänischen
Heimat kam er aus einer ländli-
chen Gegend.

Ein Hundetrainer wurde hin-
zugezogen, doch das brachte
nicht viel. „Selbst Einzelstunden
führten nicht zum gewünschten
Erfolg“, erzählt Dominique
Sieber. Auch ein zweiter Hunde-
trainer gab nach vier Wochen
auf. „Heino hatte noch immer
vor allem Möglichen große
Angst“.

Dominique und ihr Partner
spielten schon mit dem Gedan-
ken, Heino in eine andere Fami-
lie zu geben, am Besten auf dem
Lande, denn eines war den bei-
den längst klar: Heino ist defini-
tiv kein Stadthund.

Ein dritter Hundetrainer, der
sich auf Problemfälle speziali-

min von der Gönna bestens be-
kannt. Die 35-jährige ist Hunde-
trainerin und zog im Sommer
vergangenen Jahres von Berlin
ins beschauliche Prignitz-Dorf
Schönebeck.

Jasmin von der Gönna hat
selbst Hunde aus dem Ausland
aus einer dortigen Auffangsta-
tion in Rumänien bei sich aufge-
nommen und kennt das Prob-
lempotenzial, das solche Tiere
mit sich bringen können. Einer
dieser Hunde ist Gogu. Der Her-
denschutzhund war rund zwei-
einhalb Jahre alt, als er nach
Deutschland kam. Eigentlich
sollte das Tier nur zeitweilig bei
Jasmin von der Gönna bleiben,
bis sich jemand Passendes fin-
det. „Doch weil alles stimmte,
entschloss ichmich, ihn selbst zu
behalten“, berichtet sie weiter.

Gogu lebte in einem verwil-
derten Rudel von rund 70 Tieren
in der rumänischen Provinz und
war nur einer von insgesamt vier
Hunden, die daraus vermittelt
werden konnten. Alle anderen
waren zu scheu gegenüber
Menschen. Inzwischen ist Gogu
nicht nur in der Familie von Jas-
min von der Gönna voll inte-
griert, sondern arbeitet als aus-
gebildeter Therapiehund unter
anderem bei der Sozialisierung
vonWelpenmit. Bis dahinwar es
jedoch ein hartes Stück Arbeit.
„Ich wusste aber auch genau,
worauf ich mich einlasse“, sagte
die Hundetrainerin.

Ihr anderer Hund Puk stammt
auch aus Rumänien und ist wie
Gogu nun Teil der Familie. Puk
hat gesundheitliche Probleme
und ist sehr zurückhaltend. „Bei
ihm ist viel Geduld gefragt“, so
Jasmin von der Gönna. Doch da-
mit kommt die Hundetrainerin
gut klar. André Reichel

2 Bei Jasmin von der Gönna kann
man auch Rat und Hilfe bekom-
men, wenn man einen Problem-
fall auf vier Pfoten hat. Kontakt
online unter www.charakterhun-
de.net

siert hat, sollte ein letzter Ver-
such sein. „Ein echter Erfolg und
auch ich lernte viel hinzu“, so
Dominique Sieber. Spaziergän-
ge in der Stadt waren nun end-
lich mit Heino möglich.

Das Paar musste sich aber
auch darüber bewusst werden,
dass ihrHundniebesonders sou-
verän und selbstbewusst sein
wird. Heino gehörte längst fest
zur Familie und durch ihn be-
schleunigte sichauchdieUmset-
zung eines lang gehegten Wun-
sches: Dominique Sieber, ihr
Partner und Heino zogen aufs
Land. Seit fast zwei Jahren woh-
nen sie bereits im kleinen Städt-
chen Kyritz, wo Dominique
Sieber einen Hundeladen eröff-
nete.

Heino hat nun viel Auslauf auf
dem eigenen Hof, viel Ruhe und
blüht seither regelrecht auf.
Dem Durchhaltewillen des Paa-
res und ihrer schier unendlichen
Geduld hat es Heino zu verdan-
ken, nicht noch einmal entwur-
zelt zu werden. Längst nicht je-
der Hund mit diesem Hinter-
grundhat solchesGlück.Wiebei
Züchtern auch, rät Dominique
Sieber Interessierten, sich im
Vorfeld die Tierschutzvereine
und Organisationen, die Hunde
vermitteln oder verkaufen, ge-
nauer anzuschauen. „Schwarze
Schafe gibt es leider überall“,
sagt sie.

Fälle wie die von Dominique
Sieber und ihrem Heino sind Jas-

Ein echter Erfolg und
auch ich lernte viel

hinzu.

Dominique Sieber
über den Umgang mit dem
anfangs ängstlichen Hund

Heino

Dominique Sieber mit ihrem
Hund Heino. Foto: André Reichel
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Und so geht’s: QR-Code scannen,
telefonisch 0331 28 40 140 oder online
bestellen unter abo.MAZ-online.de/pgzwechsel

Barprämie

50€+
33,90€/Monat
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Ja, ich bestelle!

MAZ E-Paper 84629/1

2 Wochen lang kostenlos testen. Test endet automatisch.

MAZ E-Paper – 12 Monate mit Prämie 84628/3

(E-Paper 12 Monate + 50 € Barprämie) für 26,90 € im Monat

MAZ Bundle – E-Papermit Tablet
(E-Paper 24 Monate + Galaxy Tab A8) für 29,90 € im Monat*

* zzgl. 1 € einmalige Zuzahlung/Ratenzahlung 24 Monate
Weitere Angebote unter MAZ-online.de/umsteigen-kyritz bzw.
MAZ-online.de/umsteigen-wittstock

Nach 12 Monaten bzw. 24 Monaten bei Bundle-Bestellung läuft das
MAZ-Vorteilsabo weiter, bis Sie etwas anderes von mir hören. Wenn
ich danach nicht weiterlesen möchte, genügt eine kurze Info bis
spätestens 14 Tage vor Ende des Aktionszeitraums. Ich erhalte die
50 € Barprämie nach Eingang meiner Zahlung.

Widerrufsbelehrung: Diese Bestellung kann innerhalb von zwei
Wochen ohne Angabe von Gründen in Textform (Brief, E-Mail)
widerrufen werden.

Machen Sie es sich einfach: Zahlen per Bankeinzug
Ich zahle bequem per SEPA-Lastschriftmandat. Dazu ermächtige
ich die Märkische Verlags- und Druck-Gesellschaft mbH Potsdam,
Zahlungen von meinem Konto mittels Lastschrift einzuziehen.

Kundeninformationen
Ja, ichmöchte (jederzeitwiderruflich)unverbindlich Informationen
zu Angeboten der MAZ per E-Mail und Telefon erhalten.

Ich bestätige, dass die Einwilligung freiwillig erfolgte. Der Nutzung
meiner personenbezogenen Daten durch die MAZ kann ich jederzeit
telefonisch (0331 2840377), schriftlich (Märkische Verlags- und
Druck-Gesellschaft mbH Potsdam, Friedrich-Engels-Straße 24, 14473
Potsdam)oderperE-Mail (aboservice@maz-online.de)widersprechen.

Informationen zur Verarbeitung Ihrer Daten:
www.madsack.de/dsgvo-info
Märkische Verlags- und Druck-Gesellschaft mbH Potsdam,
Sitz: Potsdam, Registergericht: Amtsgericht Potsdam HRB 401

Name, Vorname

Straße, Hausnummer

PLZ, Wohnort

E-Mail-Adresse (wichtig für die Bestellbestätigung, den E-Paper-Zugang, etc.)

TelefonGeburtsdatum

Bankinstitut

IBAN

D E

UnterschriftDatum

Beginn

Jetzt
die MAZ
digital
lesen!

Teste das MAZ E-Paper 2 Wochen
kostenlos oder bestelle gleich

die digitale MAZmit einer Ersparnis
von bis zu 240 €.

Kyritz Wittstock

Spare
bis zu
240 €!*
*Jährlich im Vergleich zur

gedruckten Ausgabe

Und so geht’s: QR-Code scannen,
telefonisch 0331 28 40 140 oder
online bestellen unter
MAZ-online.de/umsteigen-kyritz

bzw.
MAZ-online.de/umsteigen-wittstock
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